
Ehemalige  Heideschüler
treffen  sich  40  Jahre  nach
dem Schulabschluss
40 Jahre nach dem Schulabschluss trafen sich 40 ehemalige
Schülerinnen  und  Schüler  der  Heideschule  Weddinghofen  im
Goekenhof.

Klassentreffen  nach  40
Jahren  im  Goekenhof.

Nicht nur aus Bergkamen kamen die Ehemaligen, sondern auch aus
Berlin, Cuxhafen, Duisburg, Krefeld, Kaarst und Düsseldorf.
Auch  drei  Lehrer  ließen  es  sich  nicht  nehmen,  am
Klassentreffen teilzunehmen: der frühere Klassenlehrer der 9a
Karl-Heinz Sieberberg, die Lehrer Gerhard Kook und Gerd von
Haaren. Bis spät in die Nacht wurde erzählt und Erinnungen
ausgetauscht. Fotos wurden gezeigt und natürlich die ein oder
andere Geschichte erzählt. Ein nächstes Klassentreffen soll es
auf  jeden  Fall  in  vier  Jahren  geben  –  dann  wird  das
Wiedersehen  mit  einer  Schnapszahl  44  gefeiert.
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Gut  für  Hundepfoten:  GWA
empfiehlt  Lava-Granulat  bei
Schnee- und Eisglätte
Noch ist es nicht so weit, doch der Winter kommt mit Schnee-
und Eisglätte auf Bügersteigen und Wegen ganz bestimmt. Die
GWA – Gesellschaft für Wertstoff- und Abfallwirtschaft bietet
auf  dem  Bergkamener  Wertstoffhof  an  der  Justus-von-Liebig-
Straße Granulat aus Lava als Alternative zum Streusalz an.
„Das Lavagranulat stumpft viel besser als Salz ab“, so GWA-
Mitarbeiter Andree Turk.

Ähnlich  wie  beim  Rollsplitt
werden  die  vereisten  Flächen
dadurch  begehbar.  Sehr  zur
Freude  der  vierbeinigen
Spaziergänger, denn im Gegensatz
zum  herkömmlichen  Streusalz
laufen  sich  Waldi  &  Co.  die
kalten  Pfoten  nicht  wund.

Nach dem Abtauen kann das natürliche Granulat einfach ins Grün
gekehrt  werden.  Dort  verbessern  die  porösen  Körner  die
Bodenstruktur  auf  natürliche  Weise;  der  Boden  wird  besser
belüftet und erwärmt sich schneller. Leichte Böden erfahren
bei  Behandlung  mit  Lavagranulat  eine  Optimierung  des
Wasserspeichervermögens  und  einen  Zusatz  an  wertvollen
Spurenelementen.  In  Pflanzgefäßen  im  Verhältnis  4:1  der
Pflanzerde  beigemischt,  trägt  es  zur  Verbesserung  der
Wasserspeicherfähigkeit  bei  und  schützt  als  Drainageschicht
vor Fäulnis und Staunässe.

Das natürliche Streugut aus der Eifel ist für 5,50 Euro pro
25kg-Sack am Wertstoffhof in Bergkamen erhältlich.
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Zeuge  beobachtet  drei
Einbrecher  an  der
Barbarastraße in Oberaden: 4-
stelliger  Eurobetrag
gestohlen
Am  frühen  Samstagabend  kam  es  in  Bergkamen-Oberaden  zu
insgesamt drei Wohnungseinbrüchen. Betroffen waren Häuser an
der Rotherbachstraße, Am Römerberg und an der Barbarastraße.
Die Tatzeiträume lassen sich von ca. 15.30 Uhr bis ca. 20.30
Uhr eingrenzen.

An der Rotherbachstraße gelangten unbekannte Täter über das
rückwärtig gelegene Gartengrundstück zu einem Einfamilienhaus,
wo sie ein Fenster aufhebelten und so in das Objekt gelangten.
Ziel der Einbrecher Am Römerberg war eine im Hochparterre
gelegene  Wohnung  eines  Mehrfamilienhauses.  Hier  wurde  die
Balkontür aufgehebelt. In beiden Fällen erbeuteten die Täter
Schmuck und Bargeld.

An  der  Barbarastraße  konnte  ein  aufmerksamer  Zeuge  einen
Einbruch auf frischer Tat beobachten. Drei unbekannte Täter
hatten  um  18.55  Uhr  die  Terrassentür  zu  einer
Erdgeschosswohnung eines Mehrfamilienhauses aufgebrochen und
waren in das Objekt eingedrungen. Kurze Zeit später hatten die
Einbrecher  die  Wohnung  auf  dem  gleichen  Wege  fluchtartig
wieder  verlassen  und  waren  in  Richtung  Römerberg  davon
gelaufen. Trotz einer sofort eingeleiteten Großfahndung der
Polizei konnten die Einbrecher bislang nicht gefasst werden.
Es  wurde  ein  4-stelliger  Eurobetrag  entwendet.  Die  drei
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flüchtigen Täter werden von dem Zeugen wie folgt beschrieben:

– alle ca. 180 cm groß und von schlanker Statur,

– einer der Täter hatte eine rote Oberbekleidung

– die anderen beiden trugen dunkle Oberbekleidung

Zeugen werden gebeten, sachdienliche Hinweise der Polizei in
Bergkamen  unter  der  Telefonnummer  02307-921-7320  oder  der
Polizei in Kamen, Telefon 02307-921-3220, mitzuteilen.

Tötung  eines  41-jährigen
Geschäftsmannes in Hamm: 5000
Euro für Hinweise
Im  Zusammenhang  mit  dem  Tötung  eines  41-jährigen
Geschäftsmannes in einer Tennishalle in Hamm am Abend des 24.
Novembers hat die Staatsanwaltschaft Dortmund für Hinweise,
die  zur  Ermittlung  oder  Ergreifung  des  Täters  sowie  die
Herbeischaffung von Beweismitteln führen, eine Belohnung in
Höhe von 5.000 Euro ausgesetzt.

Die  Obduktion  des   41-Jährigen  hat  ergeben,  dass  der  er
erschossen wurde. Der Geschäftsmann hinterlässt eine Frau und
drei Kinder im Alter zwischen 3 und 19 Jahren. Der Täter ist
nach wie vor nicht bekannt.

Polizei und Staatsanwaltschaft bitten Zeugen, die Angaben dazu
machen können, sich bei der Polizeibehörde in Hamm unter der
Rufnummer 02381-916-2360 oder 02381-916-9160 zu melden.
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Wieder zwei Wohnungseinbrüche
in Oberaden
Am Freitag gelangten in den Morgenstunden durch Aufhebeln der
Terassentür eines Einfamilienauses in der Straße Auf der Lette
unbekannte Täter ins Haus und entwendeten Schmuck. In der
Cheruskerstraße  gelangten  unbekannte  Täter  in  den  frühen
Nachmittagsstunden auf bisher unbekannte Weise in eine Wohnung
ein und stahlen Bargeld.

Sachdienliche  Hinweise  an  die  Polizei  Bergkamen  unter
02307-9210.

Bergkamener  Schiedsleute
berichten  beim
Interkulturellen  Netzwerk
über ihre Arbeit
Die Bergkamener Schiedleute tun viel für den Frieden unter den
Bürgern dieser Stadt. Nebenher entlasten sie die Gerichte und
den Geldbeutel aller Beteiligten. Was sie konkret tun, stellen
sie beim nächsten Treffen des Interkulturellen Netzwerks am
Donnerstag, 5. Dezember, ab 18 Uhr im Saal II des Ratstrakts
vor. Willkommen ist hier jeder, der mehr über Schiedsfrauen
und Schiedmänner wissen möchten.
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Ärgern Sie sich manchmal über Ihren Nachbarn? Hat es schon
Streit  gegeben?  Das  soll  vorkommen.  Aber  damit  man  nicht
gleich  vor  Gericht  landet,  gibt  es  in  jedem  Stadtteil  in
Bergkamen Schiedsfrauen bzw. Schiedsmänner. Gemäß dem Motto
„Sich  vertragen  ist  besser  als  vor  Gericht  zu  klagen“
versuchen  sie  stets  zwischen  den  Parteien  eine
Streitschlichtung  zu  erreichen.

Durch eine Schlichtungsverhandlung in der die Parteien sich
aussprechen können, schaffen sie es meistens, dass sich die
streitenden Nachbarn wieder einigen. Auf diese Weise werden
menschliche  Beziehungen  nicht  so  schnell  zerstört  und  ein
friedliches  Zusammenleben  ist  wieder  gewährleistet.  Sollte
eine Einigung jedoch nicht zustande kommen, bleibt immer noch
der Gang zum Gericht.

Schiedsleute werden allgemein für die Dauer von 5 Jahren vom
Rat  der  Stadt  gewählt   und  anschließend  vom  Leiter  des
Amtsgerichts bestätigt. Sie sind meist zwischen 30 und 70
Jahren alt und arbeiten ehrenamtlich im Stadtteil.

In  Bergkamen  sind  aktuell  15  Schiedsleute  incl.
Stellvertreter/in  im  Amt.  Sie  werden  beim  kommenden
Bergkamener  Interkulturellen  Netzwerktreffen  (b.i.n.)  am
Donnerstag,  5.  Dezembe,r  um  18  Uhr  im  Sitzungsraum  II  im
Bergkamener Ratstrakt das Schiedsamt vorstellen und über ihre
Arbeit Auskunft geben. Zusätzlich werden dazugehörige Flyer
des Justizministeriums „Was Sie über Rechtsprobleme an der
Gartengrenze wissen sollten „und „Was Sie über das Schiedsamt
wissen sollten“ an dem Abend ausgeteilt.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen,
an  dem  Treffen  teilzunehmen  und  ihre  Fragen  zu  stellen.
Weitere Informationen gibt es im Bergkamener Integrationsbüro
unter 02307/965-272. Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

 



Stadt  Bergkamen  zeichnet
engagierte  Bürgerinnen  und
Bürger aus
In einer Feierstunden zeichnete Bürgemeister Roland Schäfer am
Freitagnaschmittag  54  besonders  engagierte  Bürgerinnen  und
Bürger mit Silbermedaillen und Ehrennadeln der Stadt Bergkamen
sowie der Ehrenamtskarte NRW.

Diese  verdienten  Bürgerinnen  und  Bürger  wurden  mit
Silbermedaillen  und  Ehrenamtskartenausgezeichnet.

Musikalisch  eingerahmt  von  Altsaxophon  und  Posaune
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überreichte12 Personen mit der Verleihung der Silbermedaille
ehren. 30 Personen nahmen die Ehrennadel in Empfang  und 12
Personen erhielten die Ehrenamtskarte.

Zur Info: die Silbermedaille erhalten Personen, die sich um
die  Stadt  Bergkamen  auf  politischem,  wirtschaftlichem,
kulturellem, sozialem oder sportlichem Gebiet verdient gemacht
haben.  Mit  der  Ehrennadel  wiederum  werden  Personen
ausgezeichnet,  die  auf  eine  mindestens  15-jährige  aktive
ehrenamtliche Mitarbeit in Bergkamener Vereinen, Verbänden und
Organisationen  zurückblicken.  Und  die  Ehrenamtskarte  NRW
erhalten  Personen  als  ein  Zeichen  des  Dankes  und  der
Anerkennung  für  langjähriges  und  überdurchschnittliches
bürgerschaftliches Engagement.

Verleihung  der  Silbermedaille  der
Stadt Bergkamen
Dr. Jens Herold Engagement als Vorsitzender des Vereins der
Freunde  und  Förderer  des  Stadtmuseums  Bergkamen,   Horst
Hiddemann Engagement für den Spielmannszug Heil und in der Ev.
Martin-Luther-Kirchengemeinde  Bergkamen  in  Heil,   Wolfgang
Hoffmann Engagement für die Römerfreunde Bergkamen „Classis
Augusta Drusiana“,  Michael Jürgens Engagement für die IGBCE
Oberaden  /  den  Theaterverein  Oberaden  /  den  SuS  Oberaden
(Handball),   Dr.  Matthias  Laarmann  Engagement  für  die
Römerfreunde  Bergkamen  „Classis  Augusta  Drusiana“,   Helmut
Ladeck,  Engagement  für  die  Künstlergruppe  Kunstwerkstatt
„sohle 1“ Bergkamen,  Karin Schäfer Engagement für die AWO, 
Peter  Schedalke  Engagement  für  die  IG  BCE  Oberaden  /  SuS
Oberaden  (Judo),   Rainer  Sieberg  Engagement   für  die
Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Kreis Unna e. V.,  Mario Unger
Engagement für die IG BCE Oberaden und Weddinghofen sowie für
den Landesbezirk Westfalen,  Martin Weber Engagement für die
Römerfreunde  Bergkamen  „Classis  Augusta  Drusiana“,   Heinz
Vittinghoff Engagement für den Rassegeflügelzuchtverein Heil



e. V.

Verleihung der Ehrennadel der Stadt
Bergkamen

Die neuen Trägerinnen und Träger der Ehrennadel der Stadt
Bergkamen.

Uwe Florczak, Reinhard Regelski (DRK Ortsverein Bergkamen e.
V.),  Bärbel Sieg (Ev. Frauenhilfe Overberge),  Anneliese
Böhnke, Edith Ginzel, Barbara Hölken (Ev. Frauenhilfe Sundern
Oberaden),  Werner Müller (Ev. Martin-Luther-Kirchengemeinde
Bergkamen),   Jutta  Brokmann,  Doris  Nowak,  Inge  Tiefenbach
(Frauenchor  Overberge),   Brigitte  Nötting  (Freundeskreis
Bergkamen im Blauen Kreuz in der Ev. Kirche e. V.),  Ute
Kirscht, Klaus Müller (HC TuRa Bergkamen),  Brigitte de West,
Hubert  Fellmann,  Friedrich  Rediger  (KAB  St.  Elisabeth
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Bergkamen),   Kerstin  Linnemüller  (Kleingartenverein  „Grüne
Insel“),  Ralf Wingen (Knappenverein „Glück-auf-Germania“), 
Dieter Ruddigkeit (Neuapostolische Kirche Bergkamen-Rünthe), 
Christian Geisler (Neuapostolische Kirchengemeinde Bergkamen-
Oberaden),   Manfred  Lack  (Sängervereinigung  Oberaden
Beckinghausen 1882),  Siegfried Bressin, Horst Funk, Helga
Werner (Siedlergemeinschaft „Gartensiedlung“),  Edith Wiesner
(Sozialverband Deutschland e. V. – Ortsverband Oberaden), 
Sascha Bütterling (Technisches Hilfswerk – Ortsverband Kamen-
Bergkamen),  Süleyman Battal (Türkisch islamische Gemeinde zu
Bergkamen,  Zentralmoschee  e.  V.,  Am  Wiehagen),   Christina
Hoewert, Murtaza Karaoglu, Angelika Wiese (TuS Weddinghofen
1959 e. V.)

Verleihung der Ehrenamtskarte NRW
Lisa  Kirsch,  Julia  Schlüter  (Deutsche  Schreberjugend
Stadtverband Bergkamen e. V.),  Herbert Aschhoff (DARC e. V. –
Deutscher Amateur-Radio Club e. V.),  Ramazan Arslan, Cengiz
Uysal  (DITIB  Türkisch  islamische  Gemeinde  zu  Bergkamen-
Oberaden e. V.),  Uwe Florczak, Günter Münnich, Ingrid Münnich
(DRK  Ortsverein  Bergkamen  e.  V.),   Siegrun  Meier
(Kleingartenverein „Haus Aden“ e. V.),  Kerstin Linnemüller
(Kleingärtnerverein „Grüne Insel“ e. V.),  Hans Werner Pollack
(SPD Ortsverein Rünthe),  Herbert Littwin (SuS Oberaden e. V.)

Serie  von  Einbrüchen:
Bürgermeister  teilt  die
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Sorgen der Bergkamener Bürger
Bürgermeister  Roland  Schäfer  teilt  die  Sorgen  in  der
Bergkamener  Bevölkerung  aufgrund  der  starken  Zunahme  von
Wohnungseinbrüchen im Stadtgebiet in der zurückliegenden Zeit.

 Der  Bürgermeister  empfiehlt
Hausbesitzern  und
Wohnungsinhabern,  ihren  Besitz
zu  schützen.  Roland  Schäfer:
„Gefährdet  sind  grundsätzlich
alle  Häuser  und  Wohnungen  im
Stadtgebiet.  Ich  rufe  die

Bürgerinnen und Bürger auf, für eine bessere Sicherung zu
sorgen,  Fenster  und  Türen  bei  Abwesenheit  geschlossen  zu
halten und auch ein wachsames Auge auf die Nachbarschaft zu
werfen. Sollte am eigenen Anwesen oder in der Nachbarschaft
etwas Verdächtiges bemerkt werden, sollte möglichst schnell
die  Polizei  gerufen  werden.  Niemand  sollte  den  Helden
spielen.“

Wie  zuvor  von  dem  für  Ordnungsangelegenheiten  zuständigen
Beigeordneten Bernd Wenske berichtet worden war, hat sich auch
der  Arbeitskreis  Kriminalprävention  mit  diesem  Problem
beschäftigt. Wie zu erfahren war, sind organisierte Banden u.
a.  aus  Süd-Ost-Europa  mit  Fahrzeugen  unterwegs  und  räumen
professionell leicht zugängliche Häuser und Wohnungen aus. Die
Polizei  hat  Alarm  geschlagen  und  verschärfte  Kontrollen
eingeführt.  Dabei  ist  Bergkamen  kein  Einzelfall.  Die
Einbruchsfälle  sind  in  den  letzten  Jahren  im  Kreis  Unna
insgesamt sprunghaft gestiegen.

Die Polizei in NRW hatte schon ab dem 18.11.2013 mit einer
„Aktionswoche  Einbruchschutz“  reagiert,  um  die  Bürger  zu
informieren und ihnen Empfehlungen für den persönlichen Schutz
zu geben.
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Auch  vor  Ort  hatte  das  Seniorenbüro  eine  Aktion  der
Kreispolizeibehörde  im  Rathaus  organisiert  und  dort
Faltblätter  mit  Empfehlungen  für  den  persönlichen  Schutz
bereitgehalten.

Schäfer: „Der Polizei im Kreis Unna kann man keinen Vorwurf
machen.  Ich  weiß,  dass  das  Bemühen  um  den  Schutz  der
Bürgerinnen und Bürger sehr groß ist, die personelle Decke
aber  doch  zu  kurz  zu  sein  scheint.  Hier  ist  das  Land
gefordert,  die  Polizeibehörden  so  auszustatten,  dass  der
Schutz der Menschen gewährleistet ist.“

 

Bergkamener  SPD-Basis
diskutiert  über  den
Koalitionsvertrag
Der  Koalitionsvertrag  von  CDU  und  SPD  wird  am  kommenden
Mittwoch, 4. Dezember, um 19 Uhr in der Mensa der Hellweg-
Hauptschule  bei  der  Bergkamener  SPD-Basis  zur  Diskussion
gestellt. Diese Veranstaltung ist parteiöffentlich.

Der SPD-Mitgliederentscheid über
den Koalitionsvertrag hat durch
die hitzige Diskussion zwischen
der  ZDF-Moderatorin  Marietta
Slomka  und  Parteichef  Sigmar
Gabriel  am  Donnerstagabend  im
Heute-Journal  sicherlich  einen

neuen Kick erhalten. Es hat ein kräftiges mediales Nachbeben.

https://bergkamen-infoblog.de/bergkamener-spd-basis-diskutiert-ueber-den-koalitionsvertrag/
https://bergkamen-infoblog.de/bergkamener-spd-basis-diskutiert-ueber-den-koalitionsvertrag/
https://bergkamen-infoblog.de/bergkamener-spd-basis-diskutiert-ueber-den-koalitionsvertrag/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2013/11/Mitgliedervotum620.jpg


Journalisten  haben  zurzeit  ein  großes  Problem:  Die
Regionalkonferenzen  der  SPD  im  Vorfeld  des
Mitgliederentscheids  wie  die  am  1.  Advent  in  der  Kamener
Stadthalle  sind  nur  parteiöffentlich.  Zu  Beginn  dürfen
Journalisten nur kurz rein für Fotos, ein paar Videoclips und
Interviews. Danach müssen sie wieder raus.

Gern  würden  sie  die  Diskussionen  während  der
Regionalkonferenzen  direkt  verfolgen.  In  dieser  Not  werden
dann  auch  Verfassungsrechtler  bemüht,  die  das  gesamte
Verfahren  kritisch  hinterfragen.

Am  Tag  der  danach  wird,  dass  es  Verfassungsrechtler  als
Bedenkenträger gibt, und Sigmar Gabriel mit der Bemerkung,
dass verfassungsmäßige Fragen gar nicht berührt würden. Der
Mitgliederentscheid  binde  den  Parteivorstand  und  nicht  die
SPD-Abgeordneten im Bundestag.

Ein  Stimmungsbild  über  die  Haltung  der  Bergkamener
Sozialdemokraten  wird  es  kommenden  Mittwoch  geben.  Den
Wortlaut des Koalitionsvertrages erhalten alle Mitglieder mit
einer  Sonderausgabe  des  „Vorwärts“;  die  Briefwahlunterlagen
werden  dann  kurze  Zeit  später  versandt.  In  der
Mitgliederversammlung  des  Stadtverbands  wird  der
Unterbezirksvorsitzende  und  Bundestagsabgeordnete  Oliver
Kaczmarek Rede und Antwort stehen.

„Dieses Angebot der Basisbeteiligung wird natürlich von den
Kritikern in Frage gestellt – Sozialdemokraten wollen aber
eben  nicht  allein  einem  Parteitag  oder  Parteikonvent  die
Entscheidung überlassen. Die Menschen im Lande – um die es ja
immer gehen soll – werden entscheiden, ob unter den gesetzten
Vorzeichen  der  Weg  hin  zu  einer  gerechteren  Gesellschaft
eröffnet  wird.  Und  das  tun  sie  gut  informiert  und
verantwortungsbewusst“,  heißt  es  in  einer  Erklärung  des
Stadtverbandsvorstands am Freitag.



Anlieger fordern Tempo 30 für
die ganze Heinrichstraße
Die Anlieger der Heinrichstraße in Bergkamen-Mitte fordern,
die erlaubte Geschwindigkeit dort auf der gesamten Länge auf
30 km/h zu drosseln. Aller Voraussicht nach werden sie einen
Teilerfolg  erzielen.  Die  Verwaltung  schlägt  vor,  auf  der
Heinrichstraße  es  nur  zwischen  den  Kreisverkehren
Nordfeldstraße und Im Breil es bei Tempo 50 zu belassen.

Die Anlieger woll auf der
gesamtren  Heinrichstraße
eine
Geschwindigkeitsbegrenzung
auf 30 km/h.

In einem Schreiben an Bürgermeister Roland Schäfer weisen die
über 100 Anlieger darauf hin, dass durch den Ausbau der Straße
es zwar zu Verbesserungen gekommen sei. Sie beklagen sich aber
auch  über  eine  Verkehrszunahme  und  über  zu  hohe
Geschwindigkeiten,  auch  in  dem  Teilstück,  für  das  bereits
jetzt Tempo 30 gilt.

Über diesen Antrag wird am 10. Dezember der Ausschuss für
Bauen  und  Verkehr  entscheiden.  Grundsätzlich  stimmt  der
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Technische  Beigeordnete  Dr.  Hans-Joachim  Peters  in  einer
schriftlichen Vorlage für den Ausschuss der Lagebeschreibung
der  Anlieger  zu.  Zu  einer  Verkehrszunahme  hätten  die
Neubausiedlungen  geführt.  Außerdem  nutzten  viele  die
Heinrichstraße  als  Umfahrungsstrecke  für  den  Ampelkreuzung
Werner Straße/Landwehrstraße.

Eine Reduzierung der Geschwindigkeit auf 30 km/h lasse der
2010 beschlossene „Masterplan Mobilität“ der Stadt Bergkamen
nicht zu. Zwischen den Kreisverkehren Nordfeldstraße und Im
Breil gebe es nur wenige Häuser und Zufahrten. Auch deshalb
sei  eine  Verkehrsberuhigung  in  diesem  Abschnitt  nicht
notwendig.

Die Sitzung des Ausschusses für Bauen und Verkehr, in dem
diese Einwohneranregung diskutiert wird, beginnt am Dienstag,
10. Dezember, um 17 Uhr im großen Ratssaal.

Quelle: Stadt Bergkamen
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Drei  Wohnungseinbrüche  und
ein  versuchter  Einbruch  in
Oberaden
Mehrere Einbrüche wurden am Donnerstag in Oberaden gemeldet.
Die Tatzeiten lagen alle in den dunklen Abendstunden bis etwa
21 Uhr.

Um  19.20  Uhr  hörte  ein  Bewohner  eines  Wohnhauses  an  der
Brandenburger Straße verdächtige Geräusche. Unbekannte hatten
bereits eine Kellertür aufgehebelt, gelangten aber nicht ins
Gebäude,  da  sie  nun  vor  einer  Sicherheitstür  aus  Metall
standen. Als sie bemerkten, dass sie offensichtlich entdeckt
worden waren, flüchteten sie unerkannt.

An der Rotherbachstraße entdeckte ein Hausbewohner gegen 18.45
Uhr,  dass  man  an  mehreren  Stellen  versucht  hatte,  in  das
Einfamilienhaus zu gelangen. Letztlich hatten die Täter die
Terrassentür  aufhebeln  können.  Nach  ersten  Feststellungen
entwendeten sie Schmuck.

An  der  Hardenbergstraße  hatten  unbekannte  Einbrecher  eine
Balkontür  im  Hochparterre  eines  Mehrfamilienhauses
aufgehebelt. Hier durchsuchten sie alle Räume und entwendeten
Schmuck und eine Taschenuhr.

Auch an der Brukterer Straße gelangten unbekannte Täter über
die  Terrasse  in  ein  Reihenhaus.  Sie  entwendeten  mehrere
Gegenstände, darunter auch Bargeld und ein Mobiltelefon.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise in allen Fällen bitte
an die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320
oder 921 0.

https://bergkamen-infoblog.de/drei-wohnungseinbrueche-und-ein-versuchter-einbruch-in-oberaden/
https://bergkamen-infoblog.de/drei-wohnungseinbrueche-und-ein-versuchter-einbruch-in-oberaden/
https://bergkamen-infoblog.de/drei-wohnungseinbrueche-und-ein-versuchter-einbruch-in-oberaden/

